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Männer und Frauen
1. Zitate:
· „Eine Frau ohne Mann ist wie ein Fisch ohne Fahrrad.“
 unbekannt
· „Frauen leisten zwei Drittel der Arbeitsstunden, haben ein Zehntel des Einkommens  und ein Hundertstel des Eigentums auf dieser Welt.“

Monika Griefahn
deutsche SPD-Politikerin
2.
Unterschiede zwischen Männern und Frauen:
Was können Frauen besser als Männer und umgekehrt? Was können beide gleich gut?

Frauen



Männer
3.
Eigenschaften
Finden Sie die Gegensätze (Antonyme):
NEGATIV          










POSITIV

hässlich, ekelhaft 
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dumm, blöd
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böse















.................
grob
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nervös, ungeduldig
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pessimistisch 
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arm 
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rücksichtslos 
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konservativ
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passiv
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langweilig
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feige, ängstlich
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unselbständig 
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schüchtern
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erregbar, reizbar
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realistisch, praktisch








 .................
misstrauisch 
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untreu
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eifersüchtig
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neidisch
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geizig
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streitsüchtig
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faul
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4. Text
Die Folgen der Evolution
„Frau am Steuer – das wird teuer“ – schon unsere Großmütter konnten über diesen Witz nicht lachen. Jetzt aber kommt die schlimmste Nachricht: Es ist gar kein Witz!

Frauen sind nach neueren Untersuchungen – im Prinzip – die schlechteren Autofahrer. Dem weiblichen Gehirn fehlt es im Vergleich zum männlichen an räumlich-visueller Vorstellungskraft. 90 Prozent aller Frauen können nicht gut räumlich sehen. Der Grund: Ihre Vorfahrinnen mussten keine wilden Tiere jagen und den Weg zurück zur Steinzeithöhle finden.

Ein weiterer Unterschied zwischen Mann und Frau zeigt sich in der Sprache. Es beginnt mit der Quantität. Wenn der Steinzeitmann mit seiner Horde auf die Jagd ging, beschränkte er sich auf den Austausch essenzieller Informationen („Mammut von links“). Unterdessen saß seine Lebensgefährtin mit anderen Frauen und Kindern in der Höhle und redete.   
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